
 
             
        

 
        

              Wuppertal, September 2019 
 

 

 

 

An die Sportwarte der Vereine 

im Tennis Bezirk 4 
 
 

Winterhallenrunde 2019/20  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

 

Denken Sie bitte daran: 

Um an den Medenspielen in der Winterhallenrunde teilzunehmen, reicht zukünftig 
eine bis zum 10.10 über nuLiga zu beantragende Mitgliedschaft im Verein aus.  

Namentliche Mannschaftsmeldungen bis 24.10 um 24.00 Uhr   

Nachmeldung sind bis 30.10 gegen eine Gebühr von 50 € über die 
Geschäftsstelle des TVN möglich. 

 

     
  

Ausschreibung der Winterhallenrunde 

Die Winterhallenrunde wird als offizielle Mannschaftsmeisterschaft des Tennis Bezirk 4 
ausgetragen. Die Wettspielordnung des DTB und des TVN in Verbindung mit der 
Leistungsklassenordnung sind maßgebend. Gespielt wird mit 4er Mannschaften (4 Einzel und 
2 Doppel). 

Die namentliche Mannschaftsmeldung muss nach Spielstärke (Leistungsklasse) erfolgen. 

In allen Altersklassen ist ausschließlich das LK-System maßgeblich im Bereich von LK 01 bis 19. 

Im Bereich von LK 20 – 23 kann die Reihenfolge der Mannschaftsmeldung von der LK abweichen. 

In der Reihenfolge wie die Mannschaft gemeldet wurde muss auch gespielt werden. 

Nur termingerecht gemeldete Spieler/Spielerinnen sind spielberechtigt. 

Alle Spieler/Spielerinnen müssen am Stichtag 10. Oktober 2019 über eine gültige, auf den 
Namen des meldenden Vereins lautende, TVN -Spielberechtigung verfügen. 

Die Ballmarke für die Wintersaison 2019/20 ist „Dunlop Fort Tournament gelb“. 



Pro Mannschaft stellt der gastgebende Verein 12 neue Turnierbälle zur Verfügung. Die in den 
Einzeln gespielten Bälle werden auch für die Doppel benutzt. 

Das Nenngeld beträgt pro teilnehmender Mannschaft € 25.00 (zu zahlen nach Erhalt der 
Rechnung)  

Kümmern Sie sich rechtzeitig um die Reservierung der Hallenplätze für Ihre Heimspiele. 

Kosten: Der jeweilige Heimverein trägt grundsätzlich die anfallenden Hallenkosten! 

Ziehen Vereine ihre Mannschaft nach Fertigstellung der „Spielplanung mit Spielterminen“ 
zurück, können die Kosten für die bereits angemieteten Hallen bei dem Verein, der seine 
Mannschaft zurückgezogen hat, geltend gemacht werden. 

Kommt ein Verein mit Heimrecht seiner Verpflichtung lt. TVN -WO nicht nach, die Hallenplätze 
zum festgesetzten Spieltermin bereitzustellen, wird dies als Nichtantreten seiner Mannschaft 
mit 0 Tabellenpunkten gewertet und mit einer Ordnungsgebühr von € 150.00 belegt. Der 
Gastverein erhält in diesem Fall 2 Tabellenpunkte. 

Spieltermine im Winter: Heimvereine (Gastgeber) können für den Samstag oder den Sonntag 
einladen. Die schriftliche Einladung mit Terminangabe (Samstag oder Sonntag) muss 
spätestens 4 Wochen vor Spielbeginn erfolgen. 

Sollte dies versäumt werden, gilt der im Spielplan ursprünglich festgesetzte Spieltermin! 

Die Einladung muss enthalten: 

Genaue Wegbeschreibung zur Tennishalle, Angabe des Spielbeginns, auf wie viel 
Plätzen gespielt wird, auf welchem Belag, welche Schuhe (Schuhe mit glatter- oder 
Profilsohle).  

Der Spielbeginn wird vom Gastgeber festgelegt. 

Richtlinie: Samstags ab 14.00 Uhr  (spätestens ab 18.00 Uhr auf zwei Plätzen) 

      (spätestens ab 19.00 Uhr auf  vier Plätzen) 

  Sonntags ab    9.00 Uhr (frühestens 9.00 Uhr - spätestens ab 15.00 Uhr) 

  (Die Mannschaften können sich auch auf andere Uhrzeiten einigen)  

Liegt dem Gastverein eine solche Einladung 4 Wochen vor dem Spieltag nicht vor, muss der 
Wettspielleiter unverzüglich eingeschaltet werden 

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass in der Wintersaison der Samstag ein Spieltag 
und der darauf folgende Sonntag ebenfalls ein Spieltag ist! 

Ein Spieler kann somit am Samstag in der ersten und am Sonntag in der zweiten Mannschaft 
eingesetzt werden, sofern er sich nicht vorher festgespielt hat. Sollten Spiele von Samstag auf 
Sonntag verlegt werden, muss im Spielbericht dass tatsächliche Spieldatum eingetragen 
werden.  

Nachspieltage dürfen nur für solche Fälle in Anspruch genommen werden, bei denen die 
allgemeine Witterungslage am festgesetzten Spieltag eine Anreise der Gastmannschaft oder 
beider Mannschaften unmöglich macht. 

Der Wettspielleiter ist rechtzeitig zu informieren. (Über evtl. Hallenkosten für den 
ausgefallenen und neuen Spieltag müssen sich die beiden Vereine untereinander einigen). 

Stellt ein Verein drei Plätze für die Einzel zur Verfügung, ist das Einverständnis des Gegners 
im Voraus einzuholen.  



Es sollte darauf geachtet werden, dass die vorgeschriebene Einschlagzeit von fünf Minuten 
eingehalten wird (WO-DTB). Hinweis: Die Einzel werden in der Reihenfolge 2-4-1-3 gespielt, 
es sei denn, die Mannschaftsführer einigen sich auf eine andere Reihenfolge. 

Bei den Doppeln darf die Nr. 1 auch im 2. Doppel aufgestellt werden. 

Gespielt wird nach der aktuellen TVN -Wettspielordnung Stand 1.10.2019 
 
Noch eine Bitte: Geben Sie die „Ausschreibung Winterhallenrunde 2019/20, die 
Wettspielordnung des TVN und die Auf - und Abstiegsregelung an Ihre Mannschaftsführer 
weiter. 
 
 
 
2 . An alle Mannschaftsführer/innen 
 
Wir bitten Sie, beim Ausfüllen der Spielberichte, die notwendigen Eintragungen sorgfältig 
vorzunehmen. 
 
 
• Tragen Sie die richtigen Positionsnummern der Mannschaften, lt. Meldeliste, in die Einzel- 

und Doppelaufstellung ein. In der Sommersaison sind ungewöhnlich viel Fehler bei der 
Doppelaufstellung gemacht worden, bitte achten Sie darauf. 

 
• Auszug aus der WO § 12. Bei der Zusammenstellung der Doppel sind folgende Richtlinien 

verbindlich: Die an den Doppelspielen teilnehmenden Spieler erhalten in 4er-Mannschaften 
Platzziffern von 1 – 4. Diese ergeben sich aus der Reihenfolge der 
Mannschaftsaufstellung. Die Summe der Platzziffern eines Doppelpaares darf nicht größer 
sein als die der folgenden. Falsch aufgestellte Doppel werden mit 0:6, 0:6 für die falsch 
aufstellende Mannschaft als verloren gewertet. Bei 4er-Mannschaften darf die Nr. 1 sowohl 
im 1. als auch im 2. Doppel aufgestellt werden.  

 

• Jeder Spieler wird vom Computer über seine Pos.-Nr. identifiziert, die er während der 
ganzen Spielzeit besitzt – also auch dann, wenn er als Ersatzspieler in der höheren 
Mannschaft eingesetzt wird. 

 
Laut Wettspielordnung (§ 17 Berichterstattung) muss der Original-Spielbericht komplett 
ausgefüllt und 12 Monate aufbewahrt werden, da dieser bei Einsprüchen dem Wettspielleiter 
zur Einsicht zur Verfügung gestellt werden muss. 
 
 
Der Spielbericht muss am 1.Werktag nach dem Spieltag eingegeben werden. 
 
Dazu muss für die Mannschaftsführer ein Vereinszugang über die nuliga TVN möglich 
sein, oder ein Vereinsvertreter übernimmt die Eingabe der Spielberichte. 

 
Wichtiger Hinweis: 
 
Bei nicht erspielten Ergebnissen ist der Haken „gespielt“ zu entfernen.  

 
Terminverschiebungen auf ein anderes, als das ursprünglich geplante Wochenende sind 
grundsätzlich vom Wettspielleiter zu genehmigen. 

 
 

Sobald die Spieltermine für den Winter 2019/20 im Internet veröffentlicht werden, 
haben die Vereine 14 Tage Zeit, diese an ihre Hallenkapazitäten anzupassen.  
Geänderte Termine, bitte an den Wettspielleiter weiterleiten.  
 
 
 



 

 
 
 
 
 
Hotline-Nummern des Tennis Bezirk4 für alle Fragen rund um die Medenspiele: 
 
Jürgen Liesert  0172 7054952    (Wettspielleiter) 
Patrick Iber   0174 9879569    (Referent für Schiedsrichterwesen) 
Wolfgang Luchtenberg 0176 96660981 (Oberschiedsrichter)  
 
 
 
Tennis Bezirk4 (Bergisch Land) e.V. 
Jürgen Liesert 
(Wettspielleiter) 
Tel: 0202  26448075 
E-Mail: wettspielleiter@tvn-bezirk4.de 
www.tvn-bezirk4.de 
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